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Medieninformation 

Land erhöht Deutschland-Jobticket-Zuschuss für Freiwilligen-
dienstleistende  

• Preiserhöhung des Deutschlandtickets wird so aufgefangen 

• Freiwilligendienstleistende zahlen ab 1. August maximal 15 Euro für das 
Deutschland-Jobticket 

 

 
Das Land Schleswig-Holstein erhöht zum 1. August 2025 den Zuschuss für das Deutschland-Jobticket 
für junge Menschen, die an einem Freiwilligen Sozialen oder Ökologischen Jahr oder am Bundesfreiwil-
ligendienst teilnehmen. Damit wird die Preiserhöhung beim Deutschlandticket Anfang des Jahres auf-
gefangen. Der Landeszuschuss steigt von derzeit 16,55 auf 25,10 Euro je Ticket. 
 

Durch den Arbeitgeberzuschuss, den Rabatt von NAH.SH und den zusätzlichen Zuschuss des Landes 
Schleswig-Holstein kostet das Deutschland-Jobticket dann maximal 15 Euro, je nach Arbeitgeber-Zu-
schuss sogar 0 Euro.  

 

Anspruchsberechtigt sind alle Freiwilligendienstleistenden im Sinne von § 2 Jugendfreiwilligendienste-
gesetz und § 2 Bundesfreiwilligendienstgesetz, die an Einsatzstellen in Schleswig-Holstein tätig sind. 
Weitere Voraussetzung: Der Träger oder die Einsatzstelle schließen einen Rahmenvertrag für das Job-
ticket von NAH.SH ab.  

 

„Uns war wichtig, den für unsere Gesellschaft so wichtigen Freiwilligendienst weiter zu stärken, uns für 
den Einsatz hier im Land zu bedanken. Und das geht, indem die jungen Menschen unkompliziert mobil 
sein können.“, so die neue Verkehrsstaatssekretärin Susanne Henckel zur Erhöhung des Landeszu-
schusses.  

 
 
Das Jobticket von NAH.SH in Kürze:  
Das Jobticket von NAH.SH macht den Umstieg von Auto auf Bahn und Bus noch attraktiver. Durch die Kombina-
tion von Arbeitgeberzuschuss und zusätzlichem Rabatt von NAH.SH ist es besonders günstig. Das Jobticket gibt 
es als regionale Variante – attraktiv für Städte – und als Deutschland-Jobticket. Arbeitgeber*innen schließen dafür 
einen Jobticket-Rahmenvertrag ab und wählen einen von ihnen bestimmten Arbeitgeberzuschuss (bei den meis-
ten Arbeitgeber*innen 30 Euro). NAH.SH gewährt dann einen zusätzlichen Rabatt, beim Deutschland-Jobticket 
2,90 Euro. So können Beschäftigte monatlich viel Geld sparen. Beim Deutschland-Jobticket für Freiwilligendienst-
leistende kommt noch ein Zuschuss vom Land in Höhe von 25,10 Euro dazu.  

 
Weitere Infos unter www.nah.sh/jobticket. 
 
Alle Informationen zum Nahverkehr im echten Norden gibt es unter: www.nah.sh  

http://www.nah.sh/jobticket
http://www.nah.sh/

